
BEDIENUNGSANLEITUNG
MULTI-SHOT-LUFTGEWEHR DER SERIE SPEEDFIRE

Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor  
Verwendung Ihres Luftgewehrs durch.
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Vielen Dank für Ihren Kauf des MERCURY Speedfire Multi-Shot-Luftgewehrs mit Kipplauf.
Lassen Sie bei der Bedienung dieses Luftgewehrs stets Vorsicht walten. Machen Sie sich mit den 
Gesetzen Ihrer Gemeinde, Ihres Bundeslands und/der Ihres Landes vertraut und halten Sie diese ein. 
Zeigen Sie bei der Verwendung Ihres Gewehrs Verantwortung. Bitte lesen Sie vor der Verwendung die 
gesamte Bedienungsanleitung sorgfältig durch. Für jedwede Beschädigung oder Verletzung durch 
unsachgemäßen Gebrauch oder falsche Handhabung trägt der Eigentümer die alleinige Verantwortung.
Mit diesem Gewehr können mehrere Kugeln aus einem geladenen Magazin abgefeuert werden.  
Dieses Gewehr wird mit jedem Kippen des Laufs gespannt und neu geladen. 

1.	 Schaftplatte
2.	 Hinterschaft
3.	 Griff
4.	 Abzugszüngel

5.	 Abzugsbügel
6.	 Sicherheitsknopf
7.	 Picatinny-Schiene
8.	 Gehäuse

9.	  Vorderschaft
10.	 Kimme mit integriertem Magazingehäuse
11.	 Lauf mit Laufmantel
12.	 Klappkorn

Abschnitt I. BASISKOMPONENTEN IHRES GEWEHRS

Abschnitt II. SPEZIFIKATIONEN IHRES GEWEHRS
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Modell Kaliber

Max. 
Mündung

Schnelligkeit
Diabolo (*)

Energie
Magazin-
kapazität

Hinter-
schaft

Länge
Lauf-
länge

Ge-
wicht

Fiberoptik-Visier 

Kimme Korn

Speedfire

4,5 mm
.177 cal

305 m/s
(1.000 fps)

 24 Joule
(18 ft/lbs)

12 Modernes
Polymer-
Material

1.190 mm
(46,85”)

370 mm
(14,5”)

3 kg
(6,6 lbs)

0,9 mm
(.035”)

grün

1,5 mm
(.060”)

rot5,5 mm
.22 cal

245 m/s
(800 fps)

 27 Joule
(20 ft/lbs)
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*	 Die obigen maximalen Mündungsgeschwindigkeiten können in Abhängigkeit von Gewicht & Form der Diabolos abweichen.
*	� Die Energiebeschränkungen eines Landes können durch eine Verringerung der Mündungsgeschwindigkeit eingehalten werden.  

Die obigen maximalen Mündungsgeschwindigkeiten werden erzielt, wenn für das Luftgewehr keine Energiebeschränkung gilt.

Abschnitt III. MANUELLE SICHERUNG

Der Sicherungsknopf kann manuell auf „ON“ und „OFF“ gestellt werden.
•	 Drücken Sie den Sicherungsknopf nach oben, um die Sicherung zu aktivieren („ON“).  

In dieser Position kann der Abzug nicht betätigt und die Waffe nicht abgefeuert werden (Abb. 1).
•	 Drücken Sie den Sicherungsknopf nach unten, um die Sicherung zu deaktivieren („OFF“).  

In dieser Position ist die Waffe feuerbereit (Abb. 2).
ACHTUNG: Lassen Sie den Sicherungsknopf aktiviert (auf „ON“), bis Sie wirklich schussbereit sind (Abb. 1).

Sicherung 
aktiviert (ON)

Sicherung 
deaktiviert (OFF)

Abb. 1 Abb. 2
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Abschnitt IV. AUTOMATISCHE SICHERUNG & SPANNRÜCKSCHLAGSPERRE
Ihr Luftgewehr ist mit einer automatischen Sicherung und einer Spannrückschlagsperre ausgestattet.  
Die automatische Sicherung stellt die Sicherung beim Spannen des Luftgewehrs automatisch auf „ON“.  
Die Spannrückschlagsperre verhindert, dass der Sicherungsknopf auf „OFF“ gestellt wird, wenn der 
Lauf abgeknickt ist. Die automatische Sicherung & die Spannrückschlagsperre verhindern zusammen 
ein versehentliches Betätigen des Abzugs, wenn das Luftgewehr gespannt ist, wodurch unerwünschte 
Entladungen, die Schäden verursachen könnten, verhindert werden.

Abschnitt V. 4-FACH VERSTELLBARER ABZUG
Ihr Luftgewehr ist mit einem 4-fach verstellbarem  
Abzug ausgestattet (Abb. 3), wobei Sie den „Abzugsweg“  
&  die „Abzugskraft“ wie folgt einstellen können:
SCHRAUBE 1 dient der Einstellung der Abzugskraft.
Drehen Sie SCHRAUBE 1 für eine geringere Abzugskraft 
vor dem Auslösen im Uhrzeigersinn und umgekehrt.
SCHRAUBE 2 dient der Einstellung des Abzugswegs.
Drehen Sie SCHRAUBE 2 für einen kürzeren Abzugsweg 
vor dem Auslösen im Uhrzeigersinn und umgekehrt.
SCHRAUBE 3 dient der Einstellung der Abzugskraft, um den 
Abzug bis zum Ende des Vorzugswegs zu ziehen. Bei einer 
Drehung im Uhrzeigersinn, wird diese Kraft erhöht, und 
umgekehrt.

SCHRAUBE 1

SCHRAUBE 2

SCHRAUBE 3

Abb. 3

Abb. 4

Abschnitt VI. VERSTELLBARE KIMME
Ihr Luftgewehr verfügt über Fiberoptik-Kimme & -Korn.  
Die Kimme ist höhen- und seitenverstellbar.
Seitenverstellung
•	 Weicht der Schuss nach links vom Ziel ab,  

drehen Sie KNOPF 1 im Uhrzeigersinn. (Abb. 4)
•	 Weicht der Schuss nach rechts vom Ziel ab,  

drehen Sie KNOPF 1 entgegen dem Uhrzeigersinn. (Abb. 4)
Höhenverstellung
•	 Ist der Schuss zu hoch, drehen Sie KNOPF 2 im Uhrzeigersinn. 

(Abb. 4)
•	 Ist der Schuss zu tief, drehen Sie KNOPF 2 entgegen dem 

Uhrzeigersinn. (Abb. 4)

Abschnitt VII. BEDIENUNGSHINWEISE
Vor dem Spannen des Gewehrs muss ein geladenes RPM-Magazin eingesetzt werden. RPM steht für Rapid-
Performance-Magazin. Es ist so konzipiert, dass es nur in einer Richtung in das Gewehr eingesetzt werden 
kann. Die Verwendung einer optischen Visierung ist optional.

KNOPF 1

KNOPF 2

1.	Halten Sie das Magazin mit der Anzeigefläche zu 
Ihnen und richten Sie die erste Position auf der  
roten Trommel auf die Nut im Magazin aus.

2.	Setzen Sie den Diabolo vorwärts (Kopf zuerst)  
in die erste Position ein (Abb. 5).

3.	Drehen Sie die rote Trommel entgegen dem 
Uhrzeigersinn, um eine zweite Position auszu-
richten, und setzen Sie einen zweiten Diabolo ein.

Abb. 5

Laden des RPM-Magazins:

4.	Wiederholen Sie das Drehen der Trommel und Einsetzen der Diabolos, bis alle 
Positionen befüllt sind.

5.	Setzen Sie das Magazin in das Magazingehäuse ein, indem die Einkerbung 
des Magazins nach oben und die Anzeigefläche nach hinten zeigt (Abb. 6).

6.	Stellen Sie sicher, dass das Magazin fest sitzt, da es sonst beim Spannen 
des Gewehrs beschädigt wird. Abb. 6
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Spannen des Gewehrs:
Halten Sie den Griff mit einer Hand fest, platzieren Sie 
den Schaft auf Ihrer Hüfte und kippen Sie den Lauf mit 
der anderen Hand ganz nach unten (Abb. 7). Sie werden 
nun feststellen, dass der Sicherungsknopf dank der 
automatischen Sicherung, auch wenn Sie ihn auf „OFF“ 
belassen hatten, automatisch auf „ON“ gestellt wird.

Schießen:
Bringen Sie den Lauf in seine vollständig geschlossene Position (Abb. 8).
•	 Stellen Sie sicher, dass der Lauf komplett geschlossen ist, was Ihnen durch einen Klick bestätigt wird.
•	 Visieren Sie Ihr Ziel an, deaktivieren Sie dann die Sicherung und machen Sie sich für den Schuss bereit.

ACHTUNG!
•	 Spannen Sie Ihr Gewehr niemals ohne zu schießen erneut! Andernfalls wird ein weiterer Diabolo 

in den Lauf gegeben, was zu einer Diabolo-Ansammlung im Lauf führt.
•	 Verwenden Sie nach dem Schießen den Magazinhalter auf der linken Seite des Magazingehäuses, 

um das Magazin zu entnehmen.
•	 Wenn der letzte Diabolo abgefeuert wurde, sehen Sie durch die Einkerbung oben am Magazin eine 

weiße Linie auf der roten Trommel, um anzuzeigen, dass sie leer ist.

Sicherheitsmaßnahmen für die Munition
•	 Die Qualität der Diabolos ist für hervorragende Resultate von größter Bedeutung. 

Verwenden Sie daher nur fabrikgefertigte Diabolos hoher Qualität.
•	 Verwenden Sie Diabolos niemals mehrfach.
•	 Berühren Sie nach der Handhabung von Diabolos nicht Ihr Gesicht oder Ihren 

Mund. Waschen Sie nach der Handhabung von Diabolos Ihre Hände.
•	 Schmieren Sie Diabolos nicht und verwenden Sie keine schmutzigen, 

Korrosion aufweisenden, verbogenen, beschädigten oder nassen Diabolos.
•	 VERWENDEN SIE AUSSCHLIESSLICH DIABOLOS DES KALIBERS,  

FÜR DAS IHR LUFTGEWEHR AUSGELEGT IST.
•	 Laden Sie Ihr Magazin immer mit einem Diabolo nach dem anderen und halten Sie 

sich an die bereitgestellten Ladeanweisungen.
•	 Bemerken Sie beim Laden eines Diabolos einen ungewöhnlichen Widerstand 

oder einen Schuss, der nicht normal klingt, prüfen Sie unverzüglich den Lauf auf 
mögliche Fremdkörper.

Abb. 7 Abb. 8
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•	 Steckt ein Diabolo im Lauf fest, versuchen Sie nicht, diesen durch Schießen mit 
einem weiteren Diabolo zu entfernen. Dies kann eine schwerwiegende Beschädigung 
Ihres Luftgewehrs zur Folge haben und Ihnen oder umstehenden Personen ernste 
Verletzungen verursachen. Versuchen Sie in einem solchen Fall zunächst, ihn mit 
einem Putzstock zu entfernen, nachdem Sie sichergestellt haben, dass das Gewehr 
nicht gespannt ist. Ist eine Entfernung so nicht möglich, bringen Sie das Gewehr  
zu einem qualifizierten Büchsenmacher. 

Abschnitt VIII. PFLEGE, REINIGUNG & SCHMIEREN
•	 Schützen Sie Ihr Luftgewehr regelmäßig mit Waffenöl. Es ist sehr wichtig und 

notwendig, dass Sie Ihr Luftgewehr ölen, wenn
•	 es lange Zeit nicht genutzt wird.
•	 unter trockenen & staubigen Bedingungen geschossen wird
•	 es bei nassem Wetter verwendet wird (ölen Sie es dann vor & nach Gebrauch)

•	 Es empfiehlt sich, dass Sie Ihre Waffe alle 250 Schuss ölen.
•	 Es empfiehlt sich, den Lauf alle 500 Schuss mit einem Putzstock zu reinigen.
•	 Prüfen Sie stets, dass Ihr Luftgewehr nicht geladen ist, bevor Sie mit dem Ölen 

oder Reinigen beginnen.
•	 Vergewissern Sie sich stets, dass der Lauf Ihres Luftgewehrs sauber und nicht 

blockiert ist.
•	 Prüfen Sie nach dem Reinigen, dass kein Reinigungspad oder sonstiger 

Fremdkörper im Lauf verbleibt.
•	 Bringen Sie Ihr Luftgewehr einmal pro Jahr zum Büchsenmacher, auch wenn 

es gut zu funktionieren scheint, da sich nicht alle Probleme durch eine äußere 
Untersuchung feststellen lassen.

•	 Bringen Sie Ihr Luftgewehr für eine vollständige Reinigung zum Büchsenmacher, 
wenn Wasser, Sand etc. in den inneren Mechanismus des Luftgewehrs eindringt.

•	 Es können gefährliche Bedingungen auftreten, wenn Sie Ihr Luftgewehr nicht 
sauber und einwandfrei funktionstüchtig halten. 

Abschnitt IX. SICHERHEITSMASSNAHMEN & WARNUNGEN
•	 Das Luftgewehr schießt, wenn es gespannt ist, geladen ist, die Sicherung deaktiviert 

ist und der Abzug betätigt wird.
•	 Ein Luftgewehr ist kein Spielzeug. Lassen Sie niemals kleine Kinder unbeaufsichtigt 

ein Luftgewehr verwenden. Eine Aufsicht durch Erwachsene ist zwingend 
erforderlich. Missbrauch oder fahrlässige Verwendung können schwere 
Verletzungen oder Tod zur Folge haben.

•	 Machen Sie sich mit der Funktionsweise Ihres Luftgewehrs und mit den Verfahren 
für eine sichere Waffenhandhabung vertraut, bevor sie es laden und verwenden.

•	 TRAGEN SIE IMMER AUGEN- & OHRENSCHUTZ UND SORGEN SIE DAFÜR, 
DASS AUCH UMSTEHENDE PERSONEN DIES TUN. Ein Unterlassen kann zu 
Augenverletzungen und dauerhaftem Hörverlust führen.

•	 Zielen Sie nie auf etwas, auf das Sie nicht schießen wollen, selbst dann nicht, wenn 
die Waffe nicht geladen ist. Halten Sie die Waffe stets in eine sichere Richtung.
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•	 Ziehen Sie niemals eine mit der Mündung auf Sie gerichtete Waffe an sich heran.
•	 Zielen Sie immer auf ein sicheres Ziel und achten Sie darauf, dass es kein anderes 

Objekt verdeckt.
•	 Bedenken Sie, bevor Sie schießen, stets, wohin sich der Diabolo bewegen wird, 

sollten Sie Ihr geplantes Ziel verfehlen, um sicherzustellen, dass es nicht zu einer 
Beschädigung oder Verletzung kommt.

•	 Vergewissern Sie sich, dass es das richtige Ziel ist, bevor Sie den Abzug betätigen. 
Schießen Sie niemals nur in Richtung eines Geräuschs.

•	 Achten Sie beim Schießen stets auf einen sicheren Schießstand, nämlich: einen 
sicheren Schießbereich, einen sicheren Abstand zwischen Ihnen und dem Ziel und 
einen Kugelfang zum Auffangen der Diabolos und Halten des Ziels.

•	 Schießen Sie nicht auf ein Ziel, bei dem Querschläger oder Ablenkungen möglich sind.
•	 Schießen Sie nicht in oder auf Wasser.
•	 Schießen Sie nicht auf oder in der Nähe von Stromleitungen oder Isolierungen. 

Lassen Sie in Waldgebieten besondere Vorsicht walten, da hier Stromleitungen 
möglicherweise nicht gut sichtbar sind.

•	 Laden Sie Ihr Luftgewehr erst, wenn Sie feuerbereit sind.
•	 Halten Sie beim Spannen und Handhaben stets Ihre Finger von Abzug & Mündung fern.
•	 Laufen, rennen oder springen Sie nicht, wenn Sie ein geladenes oder gespanntes 

Luftgewehr tragen. Ein geladenes oder gespanntes Luftgewehr sollte niemals in 
ein Fahrzeug, in ein Haus, in ein Lager oder an einen öffentlichen Ort gebracht 
werden. Klettern Sie mit einer geladenen Waffe nicht auf einen Baum oder Zaun und 
springen Sie nicht über einen Graben. Entladen Sie in einem solchen Fall zunächst 
die Waffe, übergeben Sie sie an einen Freund oder legen Sie sie auf der anderen 
Seite des Hindernisses auf den Boden, bevor Sie es selbst überqueren.

•	 Lassen Sie das Luftgewehr stets gesichert, bis Sie feuerbereit sind, auch wenn das 
Luftgewehr nicht geladen ist.

•	 Legen Sie das Luftgewehr nicht geladen und unbeaufsichtigt beiseite.
•	 Prüfen Sie immer, dass das Luftgewehr gesichert und ungeladen ist, wenn Sie es 

von einer anderen Person oder aus einer Lagerung bekommen.
•	 BEWAHREN SIE DAS LUFTGEWEHR UND/ODER DIE DIABOLOS STETS 

AUSSERHALB DER REICHWEITE VON KINDERN AUF.
•	 Verwahren Sie das Luftgewehr und die Diabolos an unterschiedlichen  

Orten und verschlossen auf.
•	 Versuchen Sie nicht, Ihr Luftgewehr auseinanderzubauen oder daran 

herumzubasteln. Wenden Sie sich an einen kompetenten Büchsenmacher. 
Viele Luftgewehre enthalten starke Federn, die schwere Verletzungen hervorrufen 
können, wenn sie unkontrolliert entspannt werden.

•	 Handhaben und behandeln Sie Ihr Luftgewehr stets als sei es geladen.
•	 Für eine unsachgemäße Verwendung oder Handhabung des Luftgewehrs haften 

unter keinen Umständen der Hersteller oder Händler. Der Nutzer haftet für jedweden 
möglicherweise entstehenden Schaden.

•	 Verlassen Sie sich nicht auf irgendeine mechanische Sicherung. Halbe Sicherheit ist 
keine Sicherheit.

•	 Luftgewehre dürfen niemals unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen verwendet 
werden.



Frankonia Handels GmbH & Co.KG
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INSTRUCTION MANUAL
SPEEDFIRE SERIES MULTI SHOT AIR RIFLE

Please read this manual before using your air gun.
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Thank you for purchasing the MERCURY Speedfire multi shot break-barrel air rifle.
Always use caution when operating this air rifle. Learn and obey the laws of your local municipality, state, 
and/or country. Demonstrate responsibility while using your rifle. Please read the entire manual very 
carefully before use. Any damage or injury resulting from misuse or incorrect handling is the sole 
responsibility of the owner.
This rifle allows you to fire multiple pellets from a loaded magazine. This rifle is cocked and reloaded upon 
each break-open cycle of the barrel. 

1.	 Butt Plate
2.	 Stock
3.	 Grip
4.	 Trigger Blade

5.	 Trigger Guard
6.	 Safety Button
7.	 Picatinny Rail
8.	 Receiver

9.	  Forearm
10.	 Rear Sight with integrated Magazine Housing
11.	 Barrel with Shroud
12.	 Foldable Front Sight

Section I. BASIC PARTS OF YOUR GUN

Section II. SPECIFICATIONS OF YOUR GUN
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Model Caliber
Max. Muzzle

Velocity
Lead Pellet (*)

Energy
Magazine
Capacity

Stock Length
Barrel 
Length

Weight
Fiber Optic Sights 

Rear
Sight

Front
Sight

Speedfire

4.5 mm
.177 cal

305 m/s
(1000 fps)

 24 Joule
(18 ft/lbs)

12
Advanced
Polymer

1190 mm
(46.85”)

370 mm
(14.5”)

3 kg
(6.6lbs)

0.9 mm
(.035”)
green

1.5 mm
(.060”)

red5.5 mm
.22 cal

245 m/s
(800 fps)

 27 Joule
(20 ft/lbs)
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*	 Above maximum muzzle velocity figures may differ depending on the pellet weight & shape.
*	 �The energy restrictions of a particular country can be achieved by the reduction in the muzzle velocity. The above maximum velocity figures are obtained when there is no energy  

restriction on the air rifle.

Section III. MANUAL SAFETY

Safety button can be set to ‘ON’ and ‘OFF’ position manually.
•	 To set the safety to ‘ON’, push safety button upwards. In this position, the trigger cannot be pulled and 

the gun cannot be shot. (Fig. 1)
•	 To remove the safety to ‘OFF’, pull safety button downwards. In this position, the gun is ready to shoot.

(Fig. 2)
CAUTION: Until you are actually ready to shoot, keep the safety button in the ‘ON’ position (Fig. 1).

Safety ON Safety OFF

Fig. 1 Fig. 2
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Section IV. AUTOMATIC SAFETY & ANTI BEAR-TRAP MECHANISM
Your air rifle is equipped with automatic safety and anti bear-trap mechanism. Automatic safety sets the 
safety to ‘ON’ automatically during cocking of the air rifle. Anti bear-trap mechanism prevents the safety 
button being put to ‘OFF’ position when the barrel is broken. Automatic safety & anti bear-trap mechanism 
together prevents accidental pull of the trigger when the air rifle is cocked, so preventing undesirable 
charges which may cause damage.

Section V. QUAD ADJUSTABLE TRIGGER
Your air rifle is equipped with a quad adjustable trigger, (Fig. 3), 
you can adjust “trigger travel” & “trigger pull” as follows:
BOLT#1 is for trigger pull force adjustment.
For less trigger pull force prior to discharge, rotate BOLT#1 
clockwise; and vice versa.
BOLT#2 is for trigger travel adjustment.
For less trigger travel prior to discharge, rotate BOLT#2 
clockwise; and vice versa.
BOLT#3 is for adjusting the trigger force to pull the trigger till 
the end of 1st stage. When this is turned clockwise, this force 
increases; and vice versa.

BOLT#1

BOLT#2

BOLT#3

Fig. 3

Fig. 4

Section VI. ADJUSTABLE REAR-SIGHT
Your air rifle comes with fiber optic rear & front sight. The rear-
sight can be adjusted both for elevation and windage.
Windage adjustment
•	 If the shot is deflected to the left of the target, turn the KNOB#1 

clockwise. (Fig. 4)
•	 If the shot is deflected to the right of the target, turn the KNOB#1 

counter-clockwise. (Fig. 4)
Elevation adjustment
•	 If the shot is too high, turn KNOB#2 clockwise. (Fig. 4)
•	 If the shot is too low, turn KNOB#2 screw counter-clockwise. 

(Fig. 4)

Section VII. OPERATION INSTRUCTIONS
A loaded RPM magazine must be inserted before cocking the rifle. RPM stands for Rapid Performance 
Magazine. It is designed to be allowed to fit only one way into the rifle. Use of optical sights are optional.

KNOB#1

KNOB#2

1.	Hold the magazine with the indicatory 
surface facing towards you and align 
the first position on the red drum with 
the slot on the magazine.

2.	Insert the pellet in forwards(head 
first) into the first position.(Fig 5)

3.	Spin the red drum counter-clockwise 
to align second position and insert the 
second pellet.Fig. 5

Loading the RPM magazine:

4.	Repeat spinning the drum and inserting the pellets until all positions are 
filled.

5.	Insert the magazine into the magazine housing keeping the notch of the 
magazine on top and indicatory surface facing rearwards. (Fig 6)

6.	Make sure the magazine is firmly in place, otherwise magazine will be 
damaged upon cocking the rifle. Fig. 6
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Cocking the rifle:
Hold the grip with one hand and by placing the stock 
on your hip, break the barrel all the way down with the 
other hand (Fig. 7). Here you will notice that the safety 
button is set to ‘ON’ position automatically even if you 
left it in ‘OFF’ position, which is due to automatic safety.

Shooting:
Bring the barrel to its fully closed position. (Fig. 8 )
•	 Make sure that the barrel is closed completely and you hear a click upon closing the barrel.
•	 After aiming at your target, disengage safety and get ready for shooting.

WARNING!
•	 Never re-cock your rifle without shooting! Otherwise another pellet will be fed into the barrel leading 

to a pellet accumulation inside the barrel.
•	 When the shooting is over use the latch on the left side of the magazine housing to remove the 

magazine.
•	 When last pellet has been fired, you will see a white line on the red drum through the notch on the top 

of the magazine to indicate that it is empty.

Safety Measures for Ammunition
•	 Pellet quality is highly important in order to have effective results. So, use only 

high quality factory-manufactured pellets.
•	 Never reuse pellets.
•	 Do not touch face or mouth after handling pellets. Wash hands after handling 

pellets.
•	 Do not oil pellets nor use dirty, corroded, bent, damaged or wet pellets.
•	USE ONLY PELLETS OF THE CALIBER, WHICH YOUR AIRGUN IS CHAMBERED.
•	 Always load your magazine one pellet at a time and be sure to follow the loading 

instructions provided.
•	 If you feel unusual resistance when loading a pellet or a shot which sounds not 

normal, immediately check the barrel for a possible obstruction.
•	 If a pellet obstructs the barrel, do not try to remove it by firing with a subsequent 

Fig. 7 Fig. 8
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pellet. This may cause serious damage to the air gun and cause serious injury to 
you or bystanders. In such a case, first try to remove it with a cleaning rod firstly 
making sure that the rifle is not cocked. If it still cannot be removed take the air 
gun to a qualified gunsmith. 

Section VIII. CARE, CLEANING & LUBRICATION
•	 Protect your air gun with gun oil periodically. It is very important and necessary 

to oil your air gun when it is
•	 Not used for a long time
•	 Shot under dry & dusty conditions
•	 Used in wet weather (oil it before & after use in such a case)

•	 It is recommended to oil your air gun every 250 shots.
•	 It is recommended to clean the barrel with a cleaning rod every 500 shots.
•	 Before you begin oiling or cleaning your air gun, always check to make sure it is 

unloaded.
•	 Always be sure your air gun barrel is clean and not blocked.
•	 After cleaning; check ensure sure that no cleaning patch or other obstruction 

remains in the barrel.
•	 Annually, take your air gun to a gunsmith even if it seems to be working well, 

since some issues in your gun may not be apparent from external examination.
•	 Take your air gun to a gunsmith if water, sand, etc. enters the internal mechanism 

of the air gun, for complete cleaning.
•	 Dangerous conditions may occur if you do not keep your air gun clean and 

working properly. 

Section IX. SAFETY MEASURES & WARNINGS
•	 This air gun will shoot if cocked, loaded, safety disengaged and trigger pulled.
•	 Air guns are not toys. Never let young children use an air gun unsupervised. Adult 

supervision is strictly required during use. Misuse or careless use may cause 
serious injury or death.

•	 Learn how your air gun operates and safe gun handling procedures before 
loading and using it.

•	ALWAYS USE EYE & HEARING PROTECTION AND MAKE BYSTANDERS USE THE 
SAME. Failure to do so may result in eye injuiries and permanent hearing loss.

•	 Do not point at anything you do not intend to shoot even though the gun is 
unloaded. Always keep the gun pointed in a safe direction.

•	 Never pull a gun toward you by the muzzle.
•	 Always aim at a safe target, taking care that it does not conceal any other object.
•	 Before you shoot, consider where the pellet will travel should you miss your 

intended target, thus ensuring no damage or harm could result.
•	 Be sure of your target before you pull the trigger. Never shoot at sounds.
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•	 When shooting, always have a safe shooting range, that is; have a safe area for 
shooting, a safe distance between you and the target, and a safe backstop to trap 
the pellets and hold the target.

•	 Do not shoot at a target, which allows ricochets or deflections.
•	 Do not shoot into or at water.
•	 Do not shoot at or near powerlines or insulators. Be especially careful in wooded 

areas where powerlines may not be as visible.
•	 Do not load the air gun until you are ready to shoot.
•	 Always keep your fingers away from the trigger & muzzle during cocking and 

handling.
•	 Do not walk, run or jump when carrying a loaded or cocked air gun. A loaded or 

a cocked air gun should never be carried inside a vehicle, house, camp or public 
place. Never climb a tree or fence or jump a ditch with a loaded air gun. In such a 
case, first unload it and hand the gun to a friend or place it on the ground on the 
other side of the obstacle before crossing yourself.

•	 Always keep the air gun ‘on safe’ until you are ready to shoot even if the air gun is 
unloaded.

•	 Do not put the air gun away loaded and unattended.
•	 Always check to see if the air gun is ‘on safe’ and unloaded when getting it from 

another person or from storage.
•	ALWAYS KEEP THE AIR GUN AND/OR PELLETS OUT OF THE REACH OF 

CHILDREN.
•	 Keep the air gun and pellets in separate places, better if under lock and key.
•	 Do not attempt to disassemble or tamper with your air gun. Use a competent 

gunsmith. Many air guns contain powerful springs which can cause serious injury 
if released in an uncontrolled manner.

•	 Always handle and treat your air gun as though it were loaded.
•	 Improper use or handling of air guns is not the responsibility of the manufacturer 

or distributor, under any circumstances. The user is responsible for any harm, 
which may be caused.

•	 Don’t rely on any mechanical safety. Half safe is not safe.
•	 Air guns should never be used under the influences of alcohol or drugs.
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